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Allen Bürgern 
ein schönes Osterfest 2008
wünschen die Mitarbeiter
der Gemeindeverwaltung,
die Redaktion des Amts-
und Mitteilungsblattes 
und Bürgermeister 
A. Zill

Einladung zur 35. öffentlichen
Gemeinderatssitzung
Die 35. öffentliche Gemeinderatssitzung wird als gemeinsame
Sitzung der Gemeinderäte von Tiefenbach und Striegistal am
Dienstag, dem 11. März 2008 im Gasthof Hirschbachtal in
Pappendorf, Hauptstraße 30 in 09661 Striegistal durchgeführt.

Die öffentliche Sitzung der Tiefenbacher Gemeinderäte
beginnt um 19:00 Uhr.

Tagesordnung:

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Bestäti-
gung der Tagesordnung

2. Protokollbestätigung der 34. Gemeinderatssitzung

3. Vergabebeschlüsse nach öffentlicher Ausschreibung

4. Vergabebeschlüsse nach beschränkt-öffentlicher Ausschrei-
bung

Um 19:30 Uhr beginnt die gemeinsame Sitzung mit den Strie-
gistaler Gemeinderäten.

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
und Bestätigung der Tagesordnung

2. Informationen des Bürgermeisters zur Gemeindevereinigung

3. Abwägung und Beschlussfassung der Anregungen und
Bedenken, die in der Auslegungszeit zum Entwurf der öffent-
lich-rechtlichen Vereinbarung zu einem freiwilligen Gemein-
dezusammenschluss der Gemeinden Tiefenbach und Strie-
gistal eingegangen sind

4. Beschlussfassung zur öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zu
einem freiwilligen Gemeindezusammenschluss der Gemein-
den Tiefenbach und Striegistal und öffentliche Unterzeich-
nung der Vereinbarung

5. Sonstiges

Interessierte Bürger und Einwohner sind herzlich eingeladen.

A. Zill
Bürgermeister

Informationen
aus der Gemeindeverwaltung
• Wir möchten darauf hinweisen, dass es ab 01. März 2008

gemäß Sächsischem Naturschutzgesetz bis 30. September d.
J. verboten ist Bäume, Sträucher und sonstiges Gehölz zu fäl-
len, zu verschneiden oder sonstig zu zerstören (§ 25 Abs. 1
Pkt. 5 Sächs. NatSchG). Ausnahmen von diesen Verboten
kann auf schriftlichen Antrag die Untere Naturschutzbehörde
des Landratsamtes erteilen.

• Verbrennen von Pflanzenabfällen nach der Sächsischen Pflan-
zenabfallverordnung darf erst im Monat April nach den gelten-
den Vorschriften erfolgen.

• Nach der absolut milden Witterung in diesem Winter möchten
wir schon jetzt alle Einwohner zu einem Frühjahrsputz aufru-
fen. Jede Initiative dazu wird von der Gemeindeverwaltung
unterstützt. Bei Entsorgungsproblemen für Abfälle und Keh-
richt von öffentlichen Flächen rufen Sie bitte die Gemeinde-
verwaltung bzw. die Mitarbeiter unseres Bauhofes an.

• Hinweise aus der Bevölkerung, die zweckdienlich zur Auf-
klärung von Vandalismusschäden oder Umweltstraftaten im
Gemeindegebiet dienen, werden grundsätzlich vertraulich

IMPRESSUM: Herausgeber ist die Gemeindeverwaltung Tiefenbach sowie Wagner, Digitaldruck und Medien GmbH; Druck: Wagner Digitaldruck und Medien GmbH, August-Bebel-
Str. 12, 01683 Nossen, Internet: www.wagnerdigital.de, E-Mail: service@wagnerdigital.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil ist: Bürgermeister Zill. Verantwortlich für den übri-
gen Inhalt und Anzeigenteil ist: Wagner Digitaldruck und Medien GmbH. Für Druckfehler übernimmt der Verlag keine Haftung. Nachdruck bzw. Weiterverarbeitung der Texte und
gestalteten Anzeigen nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Verlages gestattet. Für den Inhalt der Anzeige zeichnet allein der Auftraggeber verantwortlich.

Ausgabe 172 Erscheinungstag: 05.03.08 Redaktionsschluss für April: 20.03.2008



Seite 2 Amts- und Mitteilungsblatt Tiefenbach Erscheinungstag: 05.03.2008

behandelt, und ab sofort mit einer Aufklärungsprämie bis zu
50,00 Euro belohnt. Anonyme Hinweise können nicht berück-
sichtigt werden. Unabhängig von der Inaussichtstellung einer
Belohnung werden alle Bürger aufgerufen, an der Vermeidung
vorgenannter Ordnungswidrigkeiten und Straftaten mitzuwirken.

Überblick über Telefon-Nummern 
der Gemeindeverwaltung
Bürgermeister/Hauptamt

Herr BM A. Zill 034322/51340
Frau G. Köhler 034322/51320
Frau B. Ludwig 034322/51331

Bauverwaltung

Frau I. Pietsch 034322/51332
0172/6056202

Frau S. Wolf 034322/51333

Kämmerei

Kämmerer Herr F. Lomtscher 034322/51344
Frau R. Kluge 034322/51341
Frau A. Grübler 034322/51342
Frau K. Berger 034322/51345
Frau P. Marschner 034322/51343

Bauhof

Bauhofleiter Herr H. Schulz 0172/6056199

825 Jahre Böhrigen – Quartiere gesucht!
Zum Jubiläum Ende Juni erwarten wir als Gäste u.a. wieder den
Musikverein aus Kinderbeuern. Für einige Vereinsmitglieder
suchen wir Übernachtungs-Quartiere. Wer kann von Freitag,
den 27. bis Sonntag, den 29. Juni Gäste aufnehmen?

Bitte melden Sie sich bei Herrn Reinhard Tzschoppe (4 32 21)
oder in der Gemeindeverwaltung bei Herrn Lomtscher (5 13 44).

Einladungen
zu Ortschaftsratssitzungen

Im OT Arnsdorf
10.03.08, 19:30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Arnsdorf

Im OT Böhrigen
12.03.2008, 19:00 Uhr, im Speiseraum der ehem. Mittelschule

Im OT Dittersdorf
17.03.2008, 19:00 Uhr, im Versammlungsraum FFW-Depot

Im OT Etzdorf
16.03.2008, 10:00 Uhr, im Versammlungsraum 
der Gemeindeverwaltung

Im OT Marbach
17.03.2008, 19:00 Uhr, im Bürgerhaus

Im OT Naundorf
28.03.2008, 19:30 Uhr, im Bürgerhaus Naundorf

Die Ortsvorsteher

Bekanntmachung
des Abwasserzweckverbandes
„Obere Freiberger Mulde“
Informationen zur Förderung 
von vollbiologischen Kleinkläranlagen

Seit September des vorigen Jahres sind die neuen Grundsätze
des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirt-
schaft (SMUL) gemäß § 9 SächsWG für die Abwasserbeseiti-
gung im Freistaat Sachsen 2007 bis 2015 wirksam.

Für folgende Ortsteile und Einzelgrundstücke liegt zurzeit der
förderunschädliche Vorhabensbeginn durch die Förderbank
SAB vor: 

Gemeinde Tiefenbach:

Ortsteil Arnsdorf

Böhrigen, Einzelgrundstücke Am Berg 3, Friedhofsweg 3,
Roßweiner Str. 11

Dittersdorf

Etzdorf, Einzelgrundstück Waldheimer Str. 33

Marbach, Einzelgrundstücke Hauptstr. 1-5 und 7-44, Rosental-
str. 44-45

Naundorf

Es ist darauf hinzuweisen, dass die Fördermittel für private
Kleinkläranlagen erst nach Fertigstellung der geförderten Anla-
gen bewilligt und ausgezahlt werden. Der Grundstückseigentü-
mer muss also in Vorleistung gehen. Insbesondere kann eine
Bewilligung und Auszahlung nur erfolgen, wenn alle (in Nr. 7.1.2
RL SWW/2007 genannten) Zuwendungsvoraussetzungen,
einschließlich der nach Nr. 4.9. RL SWW/2007 erforderlichen
Erklärung der zuständigen Wasserbehörde, und die im Rahmen
des Zuwendungsverfahrens einzureichenden Formblätter voll-
ständig ausgefüllt, vorliegen.

Entsprechend den Vorgaben der SAB soll die Förderung
zukünftig Ortsteilweise in vorgegebenen Jahresscheiben erfol-
gen. Nachdem die Jahresscheiben festliegen, werden diese
unverzüglich bekannt gegeben.

Die Ortsteile Marbach (ausgenommen die Hauptstr. 1-44), Littdorf,
Seifersdorf und Ullrichsberg sind vorerst für den Neuanschluss an
die zentrale abwasserseitige Entsorgung vorgesehen.

Nach Abschluss der Überarbeitung des Abwasserbeseitigungs-
konzeptes (ABK) des AZV „Obere Freiberger Mulde“ wird sich
im Sommer 2008 zeigen, ob im Ergebnis diese Ortsteile aus der
derzeitig vorgesehenen zentralen Entsorgung rausfallen oder
nicht.

Fördermittelanträge sind ausschließlich über den Aufgabenträ-
ger den AZV „Obere Freiberger Mulde“ zu stellen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem AZV bzw. der OFM
Abwasserentsorgung GmbH, telefonisch zu den Dienstzeiten
sowie zu den Öffnungszeiten Dienstag von 09:00 bis 18:00 Uhr
und Donnerstag von 13:00 bis 16:00 Uhr.

Martin
Vorsitzender des AZV „Obere Freiberger Mulde“

Einladung zur Jagdgenossen-
schaftsversammlung
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Etzdorf/ Gersdorf lädt
alle Grundstückseigentümer bejagbarer Flächen der Gemar-
kung Etzdorf und Gersdorf am Dienstag, den 25. März 2008
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um 19:00 Uhr, in den Versammlungsraum der Gemeindever-
waltung in Etzdorf, Waldheimer Str. 13, ein.

Tagesordnung:

– Jahresbericht des Vorstandes durch den Vorsitzenden

– Kassenbericht

– Bericht der Jagdpächter über das letzte Jagdjahr

– Diskussion über die Berichte

– Sonstiges

W. Weinert
Vorsitzender Jagdgenossenschaft

Jagdgenossenschaft Marbach
EINLADUNG zur öffentlichen Versammlung der Jagdgenossen

Am Donnerstag, d. 03. April 2008 findet 19:30 Uhr im Gasthof
„Goldener Anker“ in Marbach eine öffentliche Sitzung der Jagd-
genossenschaft  Marbach statt.

Tagesordnung:

TOP 1: aktuelle Informationen der Unteren Jagdbehörde (als
Gast: Herr Graichen)

TOP 2: Bericht zur Kassenlage

TOP 3: Beratung und Beschluss über die Jahresabrechnung
2007/2008 und über die Entlastung des Kassenführers
und des Jagdvorstandes

TOP 4: Beratung und Beschluss über den Haushaltplan
2008/2009

TOP 5: Verschiedenes

Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Marbach sind herzlich
eingeladen.

Marbach, den 26.02.08

i.A. F. Lomtscher
Vorstand

Vereinsmitteilungen u.a.

OT Arnsdorf
Dankeschön!

Unsere diesjährige Arnsdorfer Kinderfaschingsfeier fand am
26.01.2008 statt. Die etwa 23 Kinder zwischen 1,5 bis 9 Jahren
tanzten, spielten und hatten jede Menge Spaß bei toller Musik
und supertollen Spielen, an denen übrigens nicht nur Kinder

teilnahmen. Liebe Eltern, die Kinder möchten sich auch bei euch
ganz herzlich bedanken, weil ihr so prima mitgemacht habt und
für jeden Spaß bereit wart.  Es herrschte eine tolle ausgelassen
Stimmung.

Vielen Dank an die fleißigen Helfer, welche mit aufbauten, auf-
bliesen, wegräumten, abwuschen . . . 

Dank auch an die Eltern und Großeltern, die seit einer Woche
nichts mehr gegessen hatten und großen Hunger mitbrachten.
Oder war es vielleicht der Kuchen, der wieder einmal so lecker
schmeckte?! Natürlich wollen wir auch unserer Kuchenspende-
rin danken, welche nicht mit Namen genannt werden möchte.
(Liebe Ursel, versprochen ist versprochen, deswegen werde ich
heute nicht deinen Namen nennen. Pst! Außerdem wurde ich
gebeten mich kurz und bündig zu fassen.)

Ein großes DANKESCHÖN an alle!!!

Weber

OT Böhrigen
Börse für Kindersachen von Eltern für Eltern

findet am Samstag, dem 29.03.2008, von 14:00 bis 17:00 Uhr
in der Ausstellungshalle des Rassegeflügelvereins Arnsdorf u.
Umgebung e.V. in Böhrigen statt. Angeboten wird Kinderbeklei-
dung (Übergangs- und Sommersachen, Spielwaren, Babyzu-
behör u.a.)

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen bestens
gesorgt.

Vorschau: nächste Börse am 25.10.2008.

Hauptmann

OT Marbach
SV 1892 Marbach e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 

Liebe Sportfreundin, lieber Sportfreund,

hiermit möchten wir dich zu unserer Mitgliederversammlung des
SV 1892 Marbach e.V. am Freitag, dem 04.04.2008 um 19:30
Uhr in das Sportlerheim Marbach recht herzlich einladen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-
fung

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Bestätigung der Tagesordnung

4. Bericht des Vorsitzenden

5. Berichte der Abteilungen Fußball, Turnen und Volleyball

6. Kassenberichte

7. Kassenprüfberichte

8. Diskussionen

– Beschlussfassung

– Berichte

– Kassenberichte

– Entlastung des Vorstandes

9. Schlusswort

Der Vorstand

Bericht über unsere F-Junioren

Erfolgreich verlief der Start unserer F-Junioren in ihre 2. Saison.
21 Mannschaften in drei Staffeln ermitteln den Kreismeister.
Nach 8 Spielen stehen wir auf Platz 2 der Staffel B mit 21 Punk-
ten und 74:2 Toren. Nur gegen Tabellenführer Altmittweida ver-



loren wir mit 0:2. Gegen Dittersbach, die in beiden Spielen in
Unterzahl antraten, erzielten wir mit 13:0 und 19:0 die höchsten
Siege. Kevin Orgis erzielte dabei 10 Tore in einem Spiel. Aber
auch Mittweida II, Zettlitz, Frankenberg und Kriebstein wurden
klar bezwungen. Einige dieser Spiele fanden bei widrigen Platz-
verhältnissen und richtigem „Sauwetter“ statt. Doch das berei-
tete unseren Jungs besonderen Spaß. Dank an die Eltern, die
diese Dresse waschen.

Die meisten Tore erzielten bisher Kevin Orgis, Tom Eichhorn
und Felix Hildebrand. Hoffen wir, dass unsere Jungs nach der
langen Pause und den vielen Spielverlegungen torhungrig
geblieben sind.

Bei den Hallenkreismeisterschaften belegten wir den 6. Platz.
Als Sieger der Vorrundenstaffel D erreichten wir die Endrunde
der besten 8 Mannschaften in Rochlitz. Glückwunsch!

Zur Weihnachtsfeier sind wir nach Chemnitz ins Kuddeldad-
deldu gefahren, wo sich alle richtig austoben konnten. Bedan-
ken möchte ich mich bei allen Spielern und Eltern für das
schöne Geschenk, das mir dort überreicht wurde.

Jens Werner
Übungsleiter

Einladung zur Verkehrsteilnehmerschulung

Am Montag, dem 31. März führt Fahrlehrer Johannes Zill 
eine Verkehrsteilnehmerschulung zur Straßenverkehrsordnung
durch. Alle interessierten Bürger sind um 19:00 Uhr in das Bür-
gerhaus herzlich eingeladen.

Ortschaftsrat Marbach

Information für die Marbacher Senioren

Unser nächster Seniorennachmittag findet am Dienstag, dem
11. März um 13:00 Uhr im „Goldenen Anker“ Marbach statt.

Herr Walda von der Agrargenossenschaft Grünlichtenberg wird
an diesem Nachmittag unser Gast sein.

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Der Vorstand 

Veranstaltungskalender 2008 – OT Marbach

Die ortsansässigen Vereine, die Kirchgemeinde und der Ort-
schaftsrat haben für das Jahr 2008 folgende Veranstaltungen
geplant:

08.03.: Disco JCM   

16.03.: Konfirmation Marienkirchgemeinde             

20.03.: 11. Osterturnen SV 1892 Marbach – 
Abteilung Turnen

05.04.: Disco – 80er Jahre Party JCM

12.04:  Frühjahrsputz Ortschaftsrat und Vereine

25.04.: Blutspendetermin JRK

26.04.: Kleider- u. Altpapier- JRK
sammlung

03.05.: Disco JCM

04.05.: Waldwanderung Heimatverein 
Beginn: 13:00 Uhr

17.05.: Vereinsmeisterschaft Ortschaftsrat und Vereine 
Beginn: 13:00 Uhr

18.05.: Jubelkonfirmation Marienkirchgemeinde

25.05.: Heimatmuseum Heimatverein 
14:00 bis 16:00 Uhr

31.05./

01.06: Kinder- und Dorffest Ortschaftsrat und Vereine

07.06. – 29.06.: EURO 2008
Übertragung der Spiele Marienkirchgemeinde
in der Pfarrscheune und Vereine

15.06.: Saisonabschluss SV 1892 
Marbach e.V., Abteilung Fußball

29.06.: Heimatmuseum geöffnet Heimatverein 
14:00 – 16:00 Uhr

05.07.: 20 Jahre Antennen-
gemeinschaft Marbach – 
Tag der offenen Tür Antennengemeinschaft

05.07.: Gemeindefest in Etzdorf Marienkirchgemeinde

18.07.: Blutspendetermin JRK

27.07.: Heimatmuseum geöffnet Heimatverein 
14:00 – 16:00 Uhr

31.08.: Heimatmuseum geöffnet Heimatverein 
14:00 – 16:00 Uhr

27./
28.09.: Erntedankfest  Heimatverein

24.10.: Blutspendetermin  JRK 

25.10.: Altkleider- und JRK
Papiersammlung

11.11.: Martinstag Marienkirchgemeinde 

15.11.: Faschingsauftakt MKV

16.11.: Gedenkfeier zum Ortschaftsrat
Volkstrauertag

29.11.: Schauturnen  Abteilung Turnen
SV 1892 Marbach 

06.12.: Seniorenweihnachtsfeier Ortschaftsrat

13.12.: Weihnachten in der Heimatverein
Heimatstube

31.12.: 10. Silvesterveranstaltung Ortschaftsrat

Änderungen vorbehalten

Ortschaftsrat Marbach

Schulnachrichten

Informationen Mittelschule „M. Gorki“
Hainichen

Anmeldung der künftigen Schüler an der Mittelschule
„Maxim Gorki“ Hainichen

Grundschüler, die ab August 2008 die Hainichener Mittelschule
besuchen möchten, 

können vom 

06. März bis 17. März 2008

montags bis freitags an der Schule angemeldet werden.

Das Sekretariat nimmt die Anmeldungen jeweils montags bis
donnerstags in der Zeit von 09:30 Uhr bis 15:00 Uhr und freitags
von 09:30 Uhr bis 13:00 Uhr entgegen. 

Außerdem ist das Sekretariat am Dienstag, dem 11.03.2008
bis 18:00 Uhr und zum Tag der offenen Tür am 08.03.2008
geöffnet.

Schulleitung, Elternrat, Förderverein sowie die Schüler und Leh-
rer der Mittelschule „Maxim Gorki“ Hainichen laden alle Interes-
senten recht herzlich zum 

„TAG DER OFFENEN TÜR“

AM  SONNABEND   DEM 8.  MÄRZ  2008,
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in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr in die Schule in der F.-
G.-Keller-Siedlung ein.

An diesem Tag stehen in den Fachräumen Schüler und Lehrer
zu Auskünften bereit. Die Besucher dürfen sich auf ein „buntes“
Programm freuen. Das Schülercafe ist auf einen großen
Ansturm vorbereitet.

Gymnasium Nossen

Impressionen vom Tag der offenen Tür

Waren Sie am 26.01.2008 in Nossen? Haben Sie sich über die
vielen Autos gewundert? – Es war Tag der offenen Tür am
Geschwister-Scholl-Gymnasium und der Einladung waren nicht
nur viele Viertklässler mit ihren Eltern gefolgt, sondern auch
zahlreiche Ehemalige.

Lehrer und Schüler hatten wieder allerhand vorbereitet. Die
Stimmung war super. Hier nur ein Ausschnitt, denn über alles
kann nicht berichtet werden:

Musik – Die laute Ecke

Im Musikzimmer konnten unsere Gäste die zahlreichen Instru-
mente ausprobieren. Ob Keyboard oder Schlagzeug - jeder
fand hier, was ihn begeisterte. Aber auch wir Schüler konnten
an diesem Vergnügen mitwirken, was vielen großen Spaß
machte.

Informatik – Spiel und Wissen

Wer auf  Roboter programmieren und lustige Spiele am PC
steht, war im Computerkabinett genau richtig. Herr Wolf zeigte
unseren Besuchern, wie ein Roboter programmiert wird und die
konnten sich sogar gleich selbst daran versuchen. Außerdem
gab es auch zur Informatik allgemein viel Wissenswertes.

Fremdsprachen – [K]ein Sprachgewirr

Ob Englisch, Französisch oder Latein, jeder fand eine Sprache,
die ihm gefällt und man konnte seine Fremdsprachenkenntnisse

unter Beweis stellen. Und vielleicht hat sich der ein oder andere
schon für seine spätere zweite Fremdsprache entschieden.

Geschichte – Altes und nicht ganz so Altes

Im Geschichtszimmer konnte man entweder erfahren, wie man
in der Steinzeit bohrte oder die ägyptische Kultur kennenlernen.
Aber wer sich mehr für das Mittelalter interessierte, konnte ler-
nen wie man eine Burg erobert. In einem Film konnte man auch
mehr über die Zeit der DDR erfahren.

Physik zum Anfassen – Weltraumfahrt und Dickmanns

Im Physikzimmer konnte man selber forschen und experimen-
tieren. Ob man den Weltraum durchfliegen oder einen Schaum-
kuss mit einer Vakuumpumpe aufblähen lassen wollte - jeder
fand das ziemlich erstaunlich, was man mit der Physik alles
machen kann.

Sport – Bewegung für alle

Ob Geräteturnen, Basketball, Tischtennis oder Hockey – alle
Besucher konnten sich an dem umfangreichen Sportangebot
versuchen. Wer sich mehr fürs Geräteturnen interessierte, der
fand bei Reck, Barren und Balken sein Glück. Und wer mehr auf
Spiel und Spaß steht, der spielte Hockey, Basketball oder
Tischtennis.

Seifenkisten Rennen mit dem GTA- Renner

Mit voll Speed in der Seifenkiste über den Schulhof! Das war für
die meisten die Attraktion. Lucas, Richard und Philipp aus der
Seifenkisten AG waren hier zuständig und eine Fahrt in der Sei-
fenkiste regte den Spaßfaktor ziemlich an.

Als Reporter für den Presseclub unterwegs war:

Martin Gründig

Kita-Nachrichten

OT Böhrigen

Kiga Waldblick

Winterferien ohne Schnee

In diesem Jahr hat uns der Winter in den Ferien und überhaupt
im Stich gelassen! Aber deshalb gibt es bei uns keinen Grund
um Trübsal zu blasen. Es hat uns nicht davon abgehalten eine
tolle Faschingsparty mit „Clown Ferdinand“ und seinem Mäuse-
zirkus zu feiern. Auch ein Besuch im Lehrschwimmbecken in
Hainichen gehört bei uns schon zu einer regelmäßigen Ferien-
veranstaltung.

Kreativ tätig wurden unsere Kinder mit Kerstin Sprich vom Töp-
ferstudio in Frankenberg und unseren Erzieherinnen sowie mit
Karola Töpfer.
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Außer diesen Ferienhöhepunkten gab es wie jeden Tag allerlei
Angebote, wie z.B. einen Sportvormittag in der Turnhalle der
ehem. Schule für die Kinder. Nach den Ferien haben wir einen
neuen Freund kennen- und lieben gelernt. Zum ersten Mal
besuchte uns Frau Andre´ vom Polizeirevier Mittweida mit
„Poldi“, dem Kinder-Polizei-Dino aus Sachsen.

Sie zeigten uns ihr Polizeiauto und erklärten uns wie man sich
im Notfall verhält. Dazu gehört, dass die Kinder wissen, welche
Nummer gewählt werden muss und dass sie ihren vollständigen
Namen und ihre Adresse kennen. Außerdem wurde ihr Wissen
über Verkehrszeichen und das Verhalten als Fußgänger im
Straßenverkehr getestet und geschult.

Als krönenden Abschluss erhielt jedes Kind einen Fußgänger-
pass für hervorragende Leistungen im Verkehrserziehungskurs
mit „Poldi“.

Das Erzieherteam des „Kita Waldblick“
i.V. Antje Zeugner-Meyer

Kirchliche Nachrichten

GOTTESDIENSTE
09. März 09:00 Uhr Gleisberg mit Kindergottesdienst

10:30 Uhr Etzdorf mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst

16. März 10:00 Uhr Marbach Konfirmation, 
mit Kindergottesdienst

14:00 Uhr Gleisberg Konfirmation, 
mit Kindergottesdienst

20. März 19:00 Uhr Etzdorf Erstabendmahl
Gründonnerstag der Konfirmanden

21. März 09:00 Uhr Gleisberg mit Abendmahl
Karfreitag und Kindergottesdienst

10:30 Uhr Marbach mit Abendmahl 
und Kindergottesdienst

14:00 Uhr Greifendorf mit Abendmahl
Andacht zur Sterbestunde Jesu 

22. März 23:00 Uhr Gleisberg Osternacht mit Abendmahl
Karsamstag

23. März 09:00 Uhr Etzdorf Familiengottesdienst
Ostersonntag 10:30 Uhr Gleisberg Familiengottesdienst

24. März 09:00 Uhr Greifendorf
Ostermontag 10:30 Uhr Marbach mit Abendmahl und 

Kindergottesdienst

30. März 09:00 Uhr Gleisberg, mit Kindergottesdienst

10:30 Uhr Etzdorf mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst

TERMINE
Sprechzeiten Pf. Große in Greifendorf

Jeweils 16:30 – 17:30 im Pfarrhaus: 11.03., 08.04.

Christenlehre für Erwachsene in Marbach

26.03. 19:30 Uhr im Pfarrhaus: „Die Jugend von heute...“, 
Hartmut Günther, Jugendwart

Frühstückstreffen für Frauen
Altmittweida: 29.03.08, 15 Uhr  im
Ritterhof, Referentin: Birgit Finger-
hut, Thema: „Verstehen und ver-
standen werden“, Anmeldung:
Frau König, Tel. 037208/2671

Döbeln: 26.04.08, 8:45 Uhr im
Volkshaus, Referentin: Dorothea Hille, Thema: „Auf der Achter-
bahn des Lebens“, Anmeldung: Frau Köllner, Tel. 03431/703010

Bereitschafts- bzw. Havariedienst!
> Der Zweckverband Kommunale Wasserver-/Abwasserentsor-
gung „Mittleres Erzgebirgsvorland“ (ZWA) ist für Meldungen von
Störungen unter der Rufnummer 0151/12644995 zu erreichen,
werktags von 16:00 Uhr bis 07:30 Uhr, an Sonnabenden, Sonn-
tagen und Feiertagen ganztägig.

Sonstige Mitteilungen
Die Fahrbibliothek kommt

in den OT Arnsdorf ehem. Gemeindeverwaltung
28.03.2008 13:15 – 14:15 Uhr

in den OT Böhrigen ehem. Schule
14.03.2008 13:00 – 14:30 Uhr

in den OT Etzdorf bei „Mandy`s Getränkeshop“
13.03.2008 13:30 – 14:30 Uhr

in den OT Marbach
13.03.2008 FFW 14:45 – 16:15 Uhr

Schmiede 16:30 – 17:15 Uhr

in den OT Naundorf Buswendeschleife
14.03.2008 14:45 – 15:45 Uhr

Abfallentsorgungstermine
des Landkreises Mittweida Tiefenbach Monat März 2008

Tiefenbach Do/Bio;    Fr/Rest;    LVP: gerade KW Dienstag

PPK: 18.03.2008

Geburten
Als allerjüngste Bürger in unserer 
Gemeinde dürfen wir begrüßen:

OT Böhrigen: Zieger, Angelina

OT Etzdorf: Cyliax, Lara

Die Gemeindeverwaltung gratuliert ganz herzlich 
und wünscht alles Gute.
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Altersjubilare
Herzliche Gratulation und alles Gute
den Jubilaren, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen:

OT Arnsdorf
Frau Gerda Berger 76 Jahre

Frau Traudel Zinke 79 Jahre

OT Böhrigen
Frau Anita Romrig 84 Jahre

Frau Gisela Glauch 76 Jahre

Herr Gerhard Scholz 76 Jahre

Herr Horst Fiedler . 77 Jahre

Herr Werner Höhme 85 Jahre

Frau Ilse Krause 82 Jahre

OT Dittersdorf
Frau Ingrid Ratajski 75 Jahre

Herr Erwin Wolke 78 Jahre

OT Etzdorf
Frau Anita Schlenkrich 82 Jahre

Frau Gertrud Menzel 83 Jahre

Herr Harald Felgner 75 Jahre

Frau Irene Lindner 75 Jahre

Herr Günther Zschockelt 77 Jahre

Frau Margarete Leutert 84 Jahre

Herr Rudolf Winkler 93 Jahre

Herr Manfred Zimpel 80 Jahre

Herr Heinz Biewald 76 Jahre

Frau Elfriede Naumann 78 Jahre

Herr Alfons Lindner 75 Jahre

OT Marbach
Frau Gertrud Möbius 85 Jahre

Herr Helmut Friedrich 79 Jahre

Frau Elfriede Ulbricht 80 Jahre

Herr Friedrich Drescher 77 Jahre

Frau Helga Kraft 77 Jahre

Frau Maria Talkenberger 79 Jahre

Frau Brigitte Gleisberg 78 Jahre

Frau Johanna Manteufel 84 Jahre

Herr Konrad Berthold 75 Jahre

OT Naundorf
Frau Elfriede Reichel 75 Jahre

Herr Gottfried Gühne 79 Jahre

Herr Joachim Harzbecher 75 Jahre

DRK Blutspendedienst informiert:
Jahr für Jahr spenden in Sachsen ca. 100.000 Einwohner Blut
und helfen damit bei der Absicherung der Versorgung zahlrei-
cher Patienten bei Krankheit oder nach Unfällen mit Blutpräpa-
raten. Ihnen gebührt allerhöchster Dank und Anerkennung!

Leider ist Blutspende noch etwas „Besonderes“, dabei sollte es
normal sein, dass jeder gesunde Mensch zwischen 18 und 69
Jahren zumindest von Zeit zu Zeit  Blut spendet. Normalität ist
es schließlich auch, dass jedem – auch jedem der noch nie Blut
gespendet hat – im Notfall geholfen wird. Leider verlässt sich
der überwiegende Teil der Bevölkerung dann darauf, dass Blut-
konserven immer bereitstehen. Durch die Beteiligung von nur
ca. 3 % der Bevölkerung an Blutspendeaktionen ist fast nie ein
ausreichender Vorrat im Kühllager des Blutspendedienstes vor-
handen. Dadurch entstehen immer wieder Versorgungslücken,
die nur schwer zu schließen sind. Zum Teil müssen sogar
geplante Operationen verschoben werden. Um auf die Feiertage
am 01. Mai und zu Pfingsten gut vorbereitet zu sein, werden
insbesondere auch im April dingend zusätzlich Blutspender
gesucht. Bitte helfen Sie mit Ihrer Blutspende, damit keine
bedrohliche Mangelsituation entsteht und kommen Sie zur
Blutspendeaktion am Freitag, dem 25. April 2008 von 16:00
Uhr bis 19:00 Uhr im Bürgerhaus Marbach.

DRK-Blutspendedienst
H. Horn

Veranstaltungen im März 2008 
in der Gemeinde Tiefenbach
Datum Zeit Veranstaltung

09.03. 09:00– Kleintiermarkt –
12:00 Ausstellungshalle Böhrigen

Rassegeflügelzüchterverein Arnsdorf und
Umgebung

15.03. Ostereiersuche, 
Feuerwehr- und Heimatverein Naundorf e.V.

s. Veranstaltungen

Veranstaltungen Stadt Roßwein
März 2008
Datum Zeit Veranstaltung

Donnerstags ab Spiele- und Rommeenachmittag, 
14:00 Vereinsraum, Jahnstr. 03

Volkssolidarität, Ortsgruppe Roßwein

Jd. 1. Fr. 19:00 Skat-Turnier, Gaststätte Grüne Aue
im Monat

Jd. 2. Do. 15:00– Zirkelnachmittag, Klöppelzirkel
im Monat 17:30

05.03. ab Frauentagsfeier, 
14:00 Vereinsraum, Jahnstr. 03

Volkssolidarität, Ortsgruppe Roßwein

08.03./09.03. 11:00– Kamelienschau, 
15.03./16.03. 16:00 Kamelienhaus Wolfstal

Heimatverein Roßwein e.V.

18.03. ab Osterbasteln, Vereinsraum,Jahnstr. 03
14:00 Volkssolidarität, Ortsgruppe Roßwein
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Danksagung

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied genom-
men haben von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Uroma, Schwester und Tante, Frau

Frieda Striegler
geb. 03.04.1919        gest. 23.12.2007

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten, Nach-
barn, Freunden für die aufrichtige Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Blumen, stillen Händedruck, Geldzuwendungen
sowie letztes ehrendes Geleit recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt Pfarrer Große und Lorenz sowie dem
Bestattungsunternehmen Carmen Kunze für ihre tröstenden
Worte beim Abschied.

In stiller Trauer:

Sohn Rolf und Ursula mit Familie
Sohn Werner
sowie alle Angehörigen

Naundorf, im Januar 2008

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied
genommen haben von meinem lieben Ehemann,
Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa, Herrn

Herbert Schrimpf
* 18.09.1928         † 07.01.2008

bedanken wir uns bei allen Verwandten,
Bekannten und Nachbarn für die erwiesene
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen und
Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit.

In stiller Trauer
Ehefrau Ella
Tochter Roswitha mit Familie
Tochter Andrea mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Arnsdorf, im Januar 2008

B e s t a t t u n g
Car men Kunze
www.bestattung-carmen-kunze.de

Neumarkt 11 · 09661 Hainichen
Telefon 03 72 07 / 22 15

Nossener Str. 12 · 04741 Roßwein
Telefon 03 43 22 / 4 36 01

Überführung Tag und Nacht von und zu allen Orten.

Frau Carmen Kunze wird als Rednerin für weltliche 
Trauerfeiern den letzten Gang würdevoll begleiten.

www. imser i .de
IMMOBILIEN   03731-39800 Kleinanzeigen

Mod. 2-Raum-Wohnung in 09661 Arnsdorf ab 1.5.2008 zu verm. 3-Fam.-
Haus, Bj. 1998, EG, 52 m2, off. Küche, Bad m. Wanne, Keller, Terrasse,
PKW-Stellpl. u. Sat.-ferns. kostenlos, KM 230,– €, NK ca. 75,– €,
Kaution 350 €, Tel. 03727 / 930661, e-mail: gert.zschunke@web.de

Danksagung

Ihr sollt nicht um mich weinen. Ich habe ja gelebt. 
Der Kreis hat sich geschlossen, der zur Vollendung strebt.
Glaubt nicht, wenn ich gestorben, dass wir uns ferne sind.
Es grüßt euch meine Seele als Hauch im Sommerwind.
Und legt der Hauch des Tages am Abend sich zur Ruh,
send ich als Stern vom Himmel euch meine Grüße zu.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir 
Abschied von meinem lieben Mann, 
unserem Vater, Schwiegervater, Opa und
Uropa, Herrn

Horst Lange
geb. 1. Juni 1939       gest. 16. Januar 2008

der plötzlich von uns ging.

Tiefbewegt von der großen Anteilnahme
und den vielen Beweisen der Wertschät-
zung, die uns durch Wort, Schrift, Blumen
und Geldzuwendungen sowie ehrendes
Geleit entgegengebracht wurden, möchten
wir uns bei allen Verwandten, Bekannten
und Nachbarn sowie der Physiotherapie
Kathleen Arnold, der logopädischen Praxis
Sylvia Arnold, dem Bestattungsunterneh-
men Carmen Kunze und Herrn Pfarrer
Große für seine tröstenden Worte auf das
Herzlichste bedanken.

In stiller Trauer
seine Ehefrau Renate
seine Kinder Gunter, Uwe, Jörg und Silvia
sowie deren Familien

Marbach

TAXI Leutert

Als Vertragspartner der Krankenkassen 
sind wir Ihre Ansprechpartner im Krankheitsfall.
z.B. Fahrten zur: • Dialyse

• Bestrahlung
• Chemotherapie
• Einweisungen und Abholungen in Krankenhäuser

Die Abrechnung der Fahrten bei Ihrer Krankenkasse übernehmen wir!
Gerne stehen wir Ihnen bei Fragen zur Seite.

04741 Roßwein, Döbelner Straße 57

☎ 03 43 22 / 4 24 37

BLUMENHOF BERBERSDORF
➤ Frühlingsstart mit verschiedenen Frühjahrsblühern

➤ viele Sanddornprodukte (auch für Präsente)
➤ neuer Service ab 15. März 2008!

Änderungsschneiderei (fachgerechte Ausführung aller Art)

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest.

… Blumen und viel viel MEHR …
Sandra Donner    Marbacher Straße 24   09661 Striegistal / Berbersdorf

Tel.: 03 72 07 / 9 94 60    Fax: 03 72 07 / 9 94 62
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• Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
• Reparaturen aller Art – PKW und LKW

• Reifen- und Batteriedienst
• Abschleppdienst

• Klempnerei + Lackiererei + Richtbank
• Bremsenprüfstand / Achsvermessung

• Leihwagen (Euromobil)
• Nutzfahrzeuge

• Garantie und Kulanz
• Jahreswagenvermittlung

Skoda-Service-Partner

... immer 1 PS mehr

Äußere Gerichtsstr. 4 • 09661 Hainichen
Telefon: (03 72 07) 68 00 • Telefax: 6 80 20

Ich wünsche all  
meinen Mandanten

ein frohes Osterfest!

Kerstin Noack
Steuerberater

StT Siebenlehn - Preußerstraße 11, 09603 Großschirma

Telefon: 03 52 42 / 6 26 05
E-mail: info@steuerkanzlei-noack.de
Internet: www.steuerkanzlei-noack.de

Damit ich besser sehen kann!

Sehberatung, Brillenglasbestimmung, Sehteste
modische Brillen für jeden Bedarf,

Kontaktlinsen, Vergrößernde Sehhilfen
Lesegläser, Ferngläser, Wetterinstrumente

04741 Roßwein, Döbelner Str. 10, Tel. 03 43 22 - 4 23 26

AUGENOPTIK

SCHRAMBKE
WIR BILDEN AUS!

Sie sind flexibel, zuverlässig, engagiert, teamfähig,
verfügen über naturwissenschaftliches und 
technisches Verständnis.

Dann bewerben Sie sich bei uns als: BUCHBINDER

Wagner Digitaldruck und Medien GmbH
A.-Bebel-Straße 12, 01683 NOSSEN, Tel.: 03 52 42 6 69 00

Diplomarbeit

Max Muster

Thema:
Marketing im Unternehmen

Juni 2005 Sie liefern uns die Daten oder fertige

Ausdrucke. Wir drucken im Digitaldruck

schwarz-weiß und farbig, nach Wunsch

mit Umschlag und Registern.

Verschiedene Bindungsarten sind mög-

lich. Wir übernehmen für Sie auch die 

komplette Ordnerkonfektionierung.

Zuverlässig 

und pünktlich

Preislisten

Schulungsunterlagen

Wagner Digitaldruck und Medien GmbH, August-Bebel-Straße 12 · 01683 Nossen

Tel.: 03 52 42 / 6 69 00 · Fax: 03 52 42 / 6 69 09 · E-Mail: service@wagnerdigital.de · Internet: www.wagnerdigital.de

Diplomarbeiten



Karten und Festzeitungen
für Taufe · Geburtstag · Jubiläum · Hochzeit ·  Jugendweihe · Konfirmation

Es gibt so viele schöne Anlässe, um mit

Freunden und Verwandten zu feiern. 

Individuelle Einladungskarten und 

Tischkarten gehören zu einem großen Fest.

Jeder freut sich nach der Feier über einen 

Gruß als Dankeschön für ein Geschenk. 

Wir drucken für Sie Ihre persönlichen 

Karten, mit Ihrem Text und auf Wunsch 

mit Ihrem Foto versehen, kostengünstig, 

in kleinen Auflagen. Gern beraten wir Sie.

Eine Festzeitung – ein ganz besonderes

Geschenk – ideenreich von der Familie

oder von Freunden erarbeitet. 

Gestaltet zumeist mit Festordnung, 

Anzeigen, Sprüchen und Liedern, 

Familienfotos und Schnappschüssen, 

ehrt sie die Jubilare auf besondere Weise.–

Liefern Sie uns die Daten oder Ausdrucke,

wir fertigen Ihre Festzeitung preiswert 

und schnell in sehr guter Qualität.

August-Bebel-Straße 12 · 01683 Nossen

Telefon: 03 52 42 / 6 69 00 · Fax: 6 69 09

E-Mail: service@wagnerdigital.de

V E R L A G  U N D  W E R B U N G  G M B H
DRUCKEREI WAGNER

Wir wünschen allen Lesern ein frohes Osterfest und erholsame Feiertage!


